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// Maria Magdalena

von Friedrich Hebbel

Premiere: 24. April 2003 / Großes Haus / 20.00 Uhr /

Regie: Armin Petras / Bühne: Natascha von Steiger / Kostüme: Annette Riedel / Dramaturgie: Claus Caesar 

Prinzipientreu, religiös und sittlich gefestigt, lebt der Tischler Meister Anton, ein nach Deutschland gekommener Migrant, in einem Universum, das nach festen Regeln aufgebaut ist. Daß diese außerhalb seiner Welt nicht gelten, erkennt er zähneknirschend, akzeptiert aber nicht, daß sich die gesellschaftlichen Bruchlinien bereits mitten durch seine Familie hindurchziehen. Sohn Karl etwa teilt die strenge Arbeitsmoral seines Vaters nicht mehr, sparen ist für ihn ein Schimpfwort. Als er des Juwelendiebstahls beschuldigt und festgenommen wird, steht seine Schuld für Meister Anton fest, bevor die Tat bewiesen ist. Schlimmer noch, die Mutter stirbt, als sie die Nachricht hört. Oder Tochter Klara, die sich den karrieristischen Leonhard zum Mann ausgeguckt hat. Doch nachdem Leonhard erfahren hat, daß Meister Anton ihre Mitgift verschenkte, vergeht ihm seine Heiratslust, und Klara ist nun eher dazu bereit, sich umzubringen, als dem Vater die Schwangerschaft zu gestehen. Ihre Jugendliebe, der Sekretär, kommt zu spät. Wenn Welten im Umbruch sind, sich unterschiedliche soziale Schichten und Wertesysteme begegnen, dann kann es manchmal sein daß denen, die zwischen die Fronten geraten, keine andere Alternative bleibt als Flucht oder Tod. Das letzte Wort hat Meister Anton: „Ich verstehe die Welt nicht mehr.“

/ Mit: Özgür Karadeniz, Oliver Kraushaar, Peter Kurth, Jennifer Minetti, Jan Neumann, Abak Safaei-Rad, Falilou Seck, Tom Wlaschiha

BESETZUNG:

Meister Anton, ein Tischler



Peter Kurth

Seine Frau
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Klara, seine Tochter
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Karl, sein Sohn
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Ein Sekretär





Tom Wlaschiha

Wolfram, ein Kaufmann
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Adam, ein Gerichtsdiener
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